
Seit ich Vorlesungen zum Thema Ethik an der Uni-Salzburg besuche 

kreist mein beraterischer Zugang hauptsächlich um unser aller 

„gutes Leben“.  

Menschen sind weder mess- noch bewertbar und dennoch werden wir 

ständig gemessen, bewertet, müssen beweisen, dass wir etwas leisten 

und es wert sind angenehm leben zu können.  

Aber, sieht so das „gute Leben“ aus?  

Ist es das was wir wollen? 

Von Geburt an sind wir würdevolle Individuen deren Streben sich am 

GUTEN LEBEN ausrichtet und welches uns aufgrund unseres 

Menschseins von Anfang an zusteht.  

Als professionelles Gegenüber - Mediatorin und Psychosoziale Beraterin - ermögliche ich 

Ihnen, Ihre nicht alltäglichen Probleme und sozialen Konflikte in einem anderen Licht zu 

sehen und einen differenzierende Perspektivenwechsel anzuregen.  

Im persönlichen Gespräch oder auch im Mailverkehr eröffnen sich womöglich mehrere 

Handlungsoptionen, die Sie mit einem erweiterten Handlungsspielraum bereichern. 

Ich bin 1962 in Schwanenstadt geboren und lebe seit 2011 in Lochen am See.  

Seit 2012 bin ich eingetragene Mediatorin lt. ZivilMediatGes. Anschließende 

Ausbildungen zum Systemischen Coach, zur Strukturaufstellerin und Lebens-und 

Sozialberaterin runden die beruflichen Ausbildungen ab.  

Aber! Da fehlte noch etwas Wesentliches. Erzogen zu einem aufrichtigen und 

selbstbestimmten Leben war mir die Beliebigkeit und Oberflächlichkeit dieser heutigen 

Gesellschaft zu wenig, denn auch meine Ausbildungen zielten häufig auf die Vertiefung 

dessen ab, woran wir als Gesellschaft leiden.  

Werte-Ethik ist das was fehlt, obgleich ständig eingefordert, weiß niemand so recht was 

damit gemeint ist, dabei werden allgemeine Werte und Normen in jeder Form des 

Zusammenlebens gebraucht. Umso mehr gebraucht und immer schwieriger zu verwirklichen, 

wenn eine Gesellschaft so vielschichtig ist, wie unsere Heutige in der viele unterschiedliche 

Wertesysteme aufeinanderprallen.  

Angewandte-Ethik und moralisches Handeln sind Richtungsweiser die sowohl kulturell als 

auch geschichtlich tief in jeder Gemeinschaft verankert sind. Wenn wir uns wieder darauf 

besinnen, können wir unser Leben wieder vom Kopf auf die Füße stellen und gut leben, so 

wie es sich eigentlich jeder von uns wünscht. 

Das ist mein Anspruch. Das ist, womit ich meine Ausbildungen abgerundet habe und was ich 

gerne weitergeben möchte.  

Ich erlebe die Arbeit mit Menschen und ihren Problemen als lehrreich und spüre, dass 

Entwicklung entlang der Menschen passiert, auf die man bereit ist, sich einzulassen. 

Vertrauen und Beziehungsarbeit ist der Schlüssel zum Gelingen jeden Art von Beratung. 

Vertrauen des Klienten zu seinem/ihrem Berater, aber ebenso umgekehrt. Ich muss auch 

Vertrauen in Sie haben, in Ihre Möglichkeiten sich entwickeln zu können und in ihre 

Bereitschaft gemeinsam einen guten Weg für Sie zu finden. 
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